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HERZLICH WILLKOMMEN ZUM HEIMSPIEL!
FV Hunsrückhöhe Morbach – FC Bitburg
Samstag, 19. September 2026 | Rheinlandliga 
und am 04. Oktober gegen die SG Schneifel 

Liebe Fußballfreunde,
liebe Gäste aus Bitburg und der Schneifel
liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der FV Hunsrückhöhe Morbach,
herzlich willkommen zu unserem heutigen Heimspiel der Rheinlandliga gegen den FC Bit-
burg und zwei Wochen später der SG Schneifel!
Wir freuen uns, euch heute wieder hier bei uns begrüßen zu dürfen und wünschen allen 
Zuschauern ein spannendes, faires und vor allem verletzungsfreies Fußballspiel.

Ein Gegner, der uns alles abverlangen wird
Mit dem FC Bitburg erwartet uns heute ein Gegner, gegen den wir bereits in der
vergangenen Saison zwei enge und interessante Begegnungen erlebt haben.
Im Hinspiel in Morbach trennten sich beide Mannschaften nach einem intensiven Spiel 
mit 2:2. Auch das Rückspiel in Bitburg war eine enge Angelegenheit. Am Ende musste sich 
unsere Mannschaft zwar mit 0:1 geschlagen geben, doch auch dort war die Partie lange 
ausgeglichen. Das entscheidende Tor fiel erst in der 58. Minute. In der Schlussphase hatte 
unsere Mannschaft noch Möglichkeiten zum Ausgleich – ein Unentschieden wäre aus un-
serer Sicht durchaus verdient gewesen.
Diese Ergebnisse zeigen: Gegen Bitburg sind es oftmals Kleinigkeiten, die über Sieg oder 
Punktgewinn entscheiden. Umso mehr dürfen wir uns heute auf ein Duell freuen, bei dem 
beide Mannschaften sicherlich mit großer Motivation zu Werke gehen werden.

Unser Ziel ist klar: Wir wollen die Punkte heute in Morbach behalten.
Dafür braucht es Leidenschaft, Einsatz, Konzentration – und natürlich unsere
Zuschauer, die unsere Mannschaft von der ersten bis zur letzten Minute unterstützen.

Morbach lebt vom Miteinander

Fußball ist aber mehr als 90 Minuten auf dem Platz.
Das haben wir in den vergangenen Monaten wieder eindrucksvoll erlebt.   

Unsere FV Hunsrückhöhe Morbach entwickelt sich weiter – sportlich, organisatorisch und 
auch als Gemeinschaft.
Ein schönes Beispiel dafür war unsere diesjährige St.-Anna-Kirmes.
Die Kirmes war sehr gut besucht und hat einmal mehr gezeigt, wie viel Leben und Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinschaft steckt. Mit dem neuen Konzept und der Einbindung 
verschiedener Angebote und Bühnen konnten wir neue Akzente setzen und gleichzeitig 
den Charakter dieser traditionsreichen Veranstaltung bewahren.
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Auch die Verbindung mit dem Morbacher Musiksommer hat für ein abwechslungsreiches 
Programm und eine besondere Atmosphäre gesorgt.
Für uns als Verein ist es schön zu sehen, dass solche Veränderungen angenommen werden 
und unsere Veranstaltungen auf großes Interesse stoßen.

Dafür sagen wir: Danke!	
Danke an unsere Mitglieder und Helfer

An dieser Stelle möchten wir aber ganz besonders diejenigen in den Mittelpunkt stellen, 
die häufig nicht auf der großen Bühne stehen.

Unsere Mitglieder, Helferinnen und Helfer.
Menschen, die mit anpacken, wenn Arbeit anfällt.
Menschen, die sich um den Spielbetrieb kümmern.
Menschen, die Getränke ausschenken, Plätze vorbereiten, Veranstaltungen organisieren, 
Kuchen backen, Fahrdienste übernehmen, Jugendmannschaften begleiten, hinter den Ku-
lissen Probleme lösen oder einfach dann da sind, wenn Hilfe gebraucht wird.

Und vor allem Menschen, die dies mit Herzblut, Leidenschaft und echtem Engagement tun.
Ein Verein funktioniert nicht allein durch diejenigen, die sonntags oder samstags auf dem 
Platz stehen.
Ein Verein funktioniert durch die vielen Menschen, die Woche für Woche dafür sorgen, dass 
überhaupt gespielt, trainiert, organisiert und gemeinsam gefeiert werden kann.
Euch allen gilt unser aufrichtiger Dank!
Wir wissen sehr zu schätzen, was ihr für unsere FV Hunsrückhöhe Morbach leistet.

Gemeinsam Zukunft gestalten

Wir wollen diesen Weg weitergehen.
Dabei stehen für uns nicht nur sportliche Ergebnisse im Vordergrund. Wir wollen einen Ver-
ein gestalten, in dem sich Kinder, Jugendliche, Aktive, Senioren, Familien, Fans, Mitglieder 
und Freunde des Vereins gleichermaßen zuhause fühlen.
Unsere bisherigen Schritte zeigen, dass wir gemeinsam etwas bewegen können.
Und genau dafür brauchen wir auch weiterhin Menschen, die Verantwortung überneh-
men, Ideen einbringen und mitmachen.
Denn eines ist sicher:
Unser Verein lebt von den Menschen, die ihn ausmachen.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren

Ein besonderer Dank gilt natürlich auch unseren Sponsoren und Partnern.
Ohne eure Unterstützung wäre vieles von dem, was wir heute auf die Beine stellen, nicht 
möglich.
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Ihr unterstützt nicht einfach nur eine Fußballmannschaft. Ihr unterstützt einen Verein, sei-
ne Jugend, seine Veranstaltungen, seine ehrenamtlichen Strukturen und damit ein Stück 
Gemeinschaft in unserer Region.

Dafür sagen wir herzlichen Dank und freuen uns auf eine weiterhin
partnerschaftliche Zusammenarbeit!

Auf unserer Vereinsseite steht daher nicht ohne Grund: „Vielen Dank für die
Unterstützung.“
Wir bitten auch unsere Mitglieder und Zuschauer: Berücksichtigt unsere Sponsoren und 
Partner bei euren Einkäufen und Aufträgen. So können wir den Gedanken der gegenseiti-
gen Unterstützung mit Leben füllen.

Jetzt zählt der Fußball!

Und nun wollen wir den Blick wieder auf das Wesentliche richten:
90 Minuten Fußball.
Unsere Mannschaft hat in den vergangenen Wochen gezeigt, dass sie mit Leidenschaft, 
Qualität und Einsatz auftreten kann. Nun gilt es, diese Tugenden auch heute auf den Platz 
zu bringen. Wir wünschen unserer Mannschaft viel Erfolg und hoffen auf zahlreiche Zu-
schauer, die unsere Jungs lautstark und fair unterstützen.
Den Gästen aus Bitburg und der Schneifel wünschen wir eine gute Anreise und einen an-
genehmen Aufenthalt in Morbach.
Lasst uns gemeinsam für eine tolle Atmosphäre sorgen und zeigen, was unsere FV Huns-
rückhöhe Morbach ausmacht:
Leidenschaft. Zusammenhalt. Ehrenamt. Gemeinschaft. Fußball.
In diesem Sinne:

Auf ein faires, spannendes und hoffentlich erfolgreiches Heimspiel!

Sportliche Grüße

Der Vorstand
SV Morbach 1929 / FV Hunsrückhöhe Morbach



Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Partner des Sports_Fussball_A4.indd   1 20.12.2022   11:25:37
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Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,
liebe Fans, Freunde und Unterstützer des FV Hunsrückhöhe Morbach,
wir möchten euch herzlich auf unserer Anlage begrüßen und uns für eure bisherige Unter-
stützung bedanken.

Mit unserem bisherigen Saisonverlauf können wir grundsätzlich zufrieden sein. Nach dem 
Unentschieden zum Auftakt in Wirges konnten wir die beiden folgenden Aufgaben gegen 
Immendorf und in Malberg verdient für uns entscheiden. In den anschließenden Spielen 
gegen Eintracht Trier II
und die SG Hochwald mussten wir allerdings feststellen, dass uns gegen starke Gegner 
teilweise noch der Mut und das nötige Selbstvertrauen im Spiel mit Ball fehlen. Gleichzei-
tig haben wir gezeigt, dass wir uns vor keinem Gegner verstecken müssen. Genau daran 
wollen wir weiterarbeiten.
Der 2:1-Heimsieg gegen den SV Laubach war dabei besonders wichtig. Nach einer schwa-
chen ersten Halbzeit haben unsere Jungs Charakter und Mentalität bewiesen, füreinander 
gekämpft und das Spiel gemeinsam gedreht. Diese Geschlossenheit und Bereitschaft, für-
einander einzustehen, wird uns auch
durch die weitere Saison tragen.

Ein wichtiger Faktor ist dabei unser breiter und qualitativ gut besetzter Kader. Wir haben 
uns bewusst dafür entschieden, auf allen Positionen Alternativen zu schaffen. Eine klas-
sische „Stammelf“ wird es daher nicht geben. Gerade mit Blick auf die vielen Spiele und 
englischen Wochen werden wir jeden
einzelnen Spieler brauchen. Jeder wird seine Chance bekommen und seinen Beitrag zum 
gemeinsamen Erfolg leisten.
Unser Ziel ist klar: Wir wollen über die gesamte Saison hinweg oben dranbleiben und den 
Kontakt zur Spitzengruppe halten. Dabei wird es zwangsläufig Höhen und Tiefen geben. 
Entscheidend wird sein, wie wir damit umgehen, aus Rückschlägen lernen und unseren 
eingeschlagenen Weg mit Ruhe und
Überzeugung weiterverfolgen.

Mit drei Spielen innerhalb von sieben Tagen stehen uns aktuell intensive Wochen bevor. 
Nach dem Sieg gegen Laubach wollen wir auch gegen Kirchberg und heute gegen den FC 
Bitburg nachlegen. Mit dem SV Untermosel Kobern-Gondorf wartet anschließend bereits 
die nächste Herausforderung.
Insgesamt sieben Spiele in 28 Tagen sind eine große Belastung, gleichzeitig aber auch eine 
Chance, unsere Entwicklung weiter voranzutreiben. 

Auch im Rheinlandpokal konnten wir mit Siegen gegen den SV Lüxem und die.   SG Welsch-
billig erfolgreich starten.
Bei all unseren sportlichen Zielen gilt jedoch eines ganz besonders: Fußball funktioniert 
nur gemeinsam.



Grußwort

7

Deshalb gilt unser Dank euch – unseren Fans, Familien, Unterstützern, Sponsoren und allen 
ehrenamtlichen Helfern. Euer Engagement und eure Unterstützung sind ein wichtiger Teil 
dessen, was
unseren Verein ausmacht. Jeder Zuschauer, jeder Zuruf und jeder Support von außen gibt 
unseren Jungs zusätzliche Energie.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung und hoffen, gemeinsam mit euch noch viele erfolg-
reiche Fußballtage erleben zu dürfen.
Vielen Dank und allen ein spannendes, faires und hoffentlich erfolgreiches Heimspiel!

Auf geht’s FV Hunsrückhöhe Morbach!

Euer Trainerteam
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D E R G EG N ER  I M F OK U S  

FC BITBURG 
Rheinlandliga 2026/27 
Samstag, 19.09.2026 · 17:00 Uhr · Rasenplatz Am Sportzentrum, Morbach  
 

 

VORJAHR 
7. Platz 

BILANZ 
16-7-11 

TORE 
69:60 

PUNKTE 
55 

 

Zum nächsten Heimspiel der Rheinlandliga 2026/27 begrüßt die FV Hunsrückhöhe Morbach mit dem 
FC Bitburg einen etablierten und ambitionierten Gegner aus der Eifel. Die Bierstädter gehören seit 
Jahren zu den festen Größen im überregionalen Fußball des Rheinlands und haben nach ihrem 
Oberliga-Abenteuer 2023/24 schnell wieder Stabilität gefunden. Wir heißen den FC Bitburg, seinen 
Trainerstab und die mitgereisten Anhänger herzlich in Morbach willkommen und freuen uns auf ein Duell 
zweier Mannschaften, die sich aus den vergangenen Rheinlandliga-Spielzeiten bestens kennen. 
Der FC Bitburg wurde 1919 gegründet und trägt die Vereinsfarben Rot und Weiß. Seine Heimspiele 
bestreitet der Verein im Stadion Ost in Bitburg. An der Seitenlinie steht weiterhin Fabian Ewertz, der den 
sportlichen Aufschwung des Vereins seit vielen Jahren entscheidend geprägt hat und die Mannschaft 
bis in die Oberliga führte. Der Kern des Teams ist eingespielt und verfügt mit Spielern wie Pascal Alff, 
Nico Fuchs, Pascal Müller, Simon Floß und Joshua Bierbrauer über reichlich Rheinlandliga-Erfahrung. 

DIE LETZTEN DREI JAHRE 

Saison Liga Platzierung 
2023/24 Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 20. Platz (5-5-28, 49:111, 20 Punkte) 
2024/25 Rheinlandliga 7. Platz (16-4-14, 61:58, 52 Punkte) 
2025/26 Rheinlandliga 7. Platz (16-7-11, 69:60, 55 Punkte) 

SOMMER 2026 – VERÄNDERUNGEN IM KADER 

ZUGÄNGE 
• Lucas Herres – Angriff (SG SK Seinsfeld) 
• Joshua Stewart – Torwart (SV Lüxem) 
• Julian Green – Abwehr/Mittelfeld (SG Stahl/Mötsch) 
• Mika Scholtes – Angriff (JFV Bitburg) 
• Maximilian Schu – Innenverteidiger (eigene 

Jugend) 
• Dorian Kisoka – Abwehr (Eintracht Trier U19) 

ABGÄNGE 
• Narottam Morbach – Mittelfeld (FSV Salmrohr) 
• Nico Kieren – Abwehr (SV Lüxem) 
• Shend Krasnici – rechter Verteidiger (SG 

Spangdahlem) 

WAS ZEICHNET DEN GEGNER AUS? 

• Kontinuität auf der Trainerbank: Fabian Ewertz prägt den FC Bitburg seit vielen Jahren und steht für eine 
klare sportliche Entwicklung – vom damaligen A-Ligisten bis zum zwischenzeitlichen Aufstieg in die 
Oberliga. 

• Gefährliche Offensive: Bitburg verfügt über mehrere erfahrene Angreifer. Dazu kommt mit Lucas Herres 
ein Neuzugang, der in seinen ersten fünf Rheinlandliga-Partien bereits vier Tore und drei Vorlagen 
verbuchte. 

• Starker Saisonstart: Nach fünf Spielen steht der FCB mit 10 Punkten und 17:5 Toren auf Rang vier. 
Besonders auffällig ist die bislang sehr gute Tordifferenz von +12. 

• Eingespielter Kern: Nach zwei siebten Plätzen in Folge setzt Bitburg auf Kontinuität. Viele 
Leistungsträger sind geblieben, während der Kader punktuell mit Spielern aus der Region und jungen 
Talenten ergänzt wurde. 
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SAISON-AUSBLICK 2026/27
Der FC Bitburg startet mit einer klaren Basis in die Saison 2026/27. Nach dem Abstieg aus der Oberliga 
2023/24 stabilisierten sich die Bierstädter sofort wieder in der Rheinlandliga und belegten sowohl 
2024/25 als auch 2025/26 den siebten Tabellenplatz. In der vergangenen Saison standen nach 34 
Spielen 55 Punkte und 69:60 Tore zu Buche. Der Start in die neue Runde zeigt, dass mit Bitburg erneut 
zu rechnen ist: Nach fünf Partien stehen drei Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage sowie starke 
17:5 Tore. Beim 5:0 in Mayen zeigte die Mannschaft zuletzt eindrucksvoll ihre offensive Qualität. 
Gleichzeitig wurde der Kader weiterentwickelt. Besonders Lucas Herres hat sich mit vier Toren und drei 
Vorlagen in seinen ersten fünf Ligaspielen unmittelbar als Verstärkung erwiesen. Die Mischung aus 
langjährigen Leistungsträgern, regionalen Neuzugängen und jungen Spielern macht den FCB zu einem 
Gegner, der auch 2026/27 um einen Platz in der oberen Tabellenhälfte mitspielen kann. 

AUS MORBACHER SICHT
Aus Morbacher Sicht: Mit dem FC Bitburg kommt ein Gegner nach Morbach, gegen den wir aus 
den vergangenen Jahren viele enge und umkämpfte Begegnungen kennen. In der Vorsaison 
mussten wir uns in Bitburg knapp mit 0:1 geschlagen geben – ein Spiel, in dem Kleinigkeiten 
den Ausschlag gaben. Auch diesmal wird es darauf ankommen, kompakt zu verteidigen und 
Bitburgs erfahrene Offensive nicht ins Rollen kommen zu lassen. Der aktuelle Saisonstart mit 17 
Treffern in fünf Spielen zeigt deutlich, welche Qualität der FCB nach vorne besitzt. Gleichzeitig 
wollen wir als FV Hunsrückhöhe Morbach auf unserem eigenen Platz mutig auftreten, unsere 
Möglichkeiten konsequent nutzen und dem formstarken Gegner von Beginn an zeigen, dass die 
Punkte im Hochwald bleiben sollen. 
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D E R G EG N ER  I M F OK U S  

SG SCHNEIFEL 2006 
Rheinlandliga 2026/27 
Sonntag, 04.10.2026 · 15:00 Uhr · Rasenplatz Am Sportzentrum, Morbach  
 

 

VORJAHR 
4. Platz 

BILANZ 
21-6-7 

TORE 
105:55 

PUNKTE 
69 

 

Zum Heimspiel der Rheinlandliga 2026/27 begrüßt die FV Hunsrückhöhe Morbach mit der SG Schneifel 
2006 einen Gegner, der sich in den vergangenen Jahren zu einer festen Größe der höchsten Spielklasse 
des Fußballverbandes Rheinland entwickelt hat. Die Sportgemeinschaft aus der westlichen Eifel blickt 
auf eine starke Vorsaison zurück, musste im Sommer jedoch einen spürbaren personellen Umbruch 
verkraften. Wir heißen die SG Schneifel, ihren Trainerstab und die mitgereisten Anhänger herzlich im 
Hunsrück willkommen und freuen uns auf ein Duell zweier Mannschaften, die sich aus den vergangenen 
Rheinlandliga-Spielzeiten bestens kennen. 
Die SG Schneifel 2006 bündelt den Fußball mehrerer Vereine aus der Region rund um Stadtkyll, Auw, 
Esch, Feusdorf, Hallschlag und Ormont. Ihre Heimspiele trägt die erste Mannschaft in der Hinrunde 
überwiegend auf dem Rasenplatz in Stadtkyll aus. An der Seitenlinie steht weiterhin Stephan Simon, 
dessen Vertrag bereits frühzeitig bis zum Ende der Saison 2026/27 verlängert wurde. Unter seiner 
Leitung hat sich die SG sportlich weiterentwickelt und besonders in der vergangenen Saison mit einer 
offensiv starken Spielweise auf sich aufmerksam gemacht. 

DIE LETZTEN DREI JAHRE 

Saison Liga Platzierung 
2023/24 Rheinlandliga 4. Platz (17-5-12, 89:67, 56 Punkte) 
2024/25 Rheinlandliga 10. Platz (13-7-14, 67:67, 46 Punkte) 
2025/26 Rheinlandliga 4. Platz (21-6-7, 105:55, 69 Punkte) 

SOMMER 2026 – VERÄNDERUNGEN IM KADER 

ZUGÄNGE 
• Felix Ewertz – Mittelfeld (TuS Ahbach) 
• Leon Nahrings – (TuS Ahbach) 
• Jan-Philipp Schmitz – (Erftstadt) 
• Matthias Reusch – Nachwuchstalent (JSG 

Westeifel/SG Bleialf-Mehlental) 
• Weitere junge Spieler aus der Region ergänzen 

den Kader 

ABGÄNGE 
• Jan Pidde – Sturm (SG MSN Schleid) 
• Simon Reetz – Mittelstürmer (SpVg Frechen 20) 
• Philipp Bück – linker Verteidiger (Ziel nicht 

veröffentlicht) 
• Maximilian Lenerz – linker Verteidiger (SG MSN-

Schleid) 

WAS ZEICHNET DEN GEGNER AUS? 

• Offensive im Umbruch: 105 Tore in 34 Spielen machten die SG 2025/26 zu einer der gefährlichsten 
Offensiven der Rheinlandliga. Mit Jan Pidde und Simon Reetz verlor Schneifel im Sommer jedoch zwei 
prägende Angreifer. Besonders Piddes Abschied wiegt schwer: In neun Jahren erzielte er 173 Treffer in 
220 Einsätzen; allein in seinen letzten beiden Spielzeiten kam er auf 81 Torbeteiligungen. 

• Kontinuität mit Stephan Simon: Der Cheftrainer steht für eine klare sportliche Linie und langfristige 
Entwicklung. Sein Vertrag läuft auch in der Saison 2026/27 weiter – ein Zeichen für die Kontinuität 
innerhalb der sportlichen Führung. 

• Neue Offensivkräfte und Talente: Mit Jan-Philipp Schmitz kam ein offensivstarker Spieler mit 
höherklassiger Jugend- und Seniorenerfahrung. Felix Ewertz und Leon Nahrings wechselten vom TuS 
Ahbach, Matthias Reusch ergänzt den Weg mit jungen Spielern aus der Region. Die Aufgabe besteht 
darin, die verlorene Erfahrung und Torgefahr möglichst schnell auf mehrere Schultern zu verteilen. 
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• Defensive und neue Hierarchie als Baustellen: Der Start 2026/27 verlief wechselhaft. Nach fünf Spielen
standen zwei Siege und drei Niederlagen bei 9:20 Toren. Neben der defensiven Stabilität muss sich nach 
dem Abgang langjähriger Leistungsträger auch eine neue offensive Hierarchie entwickeln. Der 3:2-Sieg
in Laubach zeigte zugleich, dass Schneifel weiterhin Qualität und Widerstandskraft besitzt.

SAISON-AUSBLICK 2026/27
Die SG Schneifel geht nach einer außergewöhnlich torreichen Vorsaison mit einem deutlich veränderten 
Gesicht in die Saison 2026/27. 21 Siege, sechs Unentschieden und sieben Niederlagen bedeuteten 69 
Punkte und Platz vier; vor allem die 105 erzielten Tore waren ein Ausrufezeichen. Der größte Einschnitt 
ist der Abschied von Jan Pidde. Neun Jahre lang war der Torjäger eine Konstante der Schneifeler 
Offensive und erzielte 173 Treffer in 220 Einsätzen. In den letzten beiden Spielzeiten sammelte er 81 
Torbeteiligungen. Einen solchen Fixpunkt ersetzt man nicht eins zu eins. Zusätzlich wechselte Simon 
Reetz nach Frechen, Philipp Bück wurde verabschiedet und Maximilian Lenerz schloss sich im August 
der SG MSN-Schleid an. Auch im Trainerteam gingen mit Co-Trainer Artur Heck und Torwarttrainer 
Matthäus Wendler zwei langjährige Kräfte. Dem Umbruch begegnet die SG mit jungen und 
entwicklungsfähigen Spielern: Jan-Philipp Schmitz bringt eine gute fußballerische Ausbildung sowie 
Erfahrung aus Mittelrhein- und Landesliga mit, Felix Ewertz und Leon Nahrings kamen vom TuS Ahbach, 
Matthias Reusch soll perspektivisch herangeführt werden. Der Saisonstart unterstreicht, dass die neue 
Balance noch gesucht wird: Nach fünf Spielen standen sechs Punkte und 9:20 Tore. Deutlichen 
Auswärtsniederlagen in Immendorf und bei Eintracht Trier II standen Heimsiege und zuletzt ein 
verdienter 3:2-Erfolg in Laubach gegenüber. Für Trainer Stephan Simon besteht die zentrale Aufgabe 
darin, die Defensive zu stabilisieren und die enorme offensive Produktion der Pidde-Ära auf mehrere 
Spieler zu verteilen. 

AUS MORBACHER SICHT
Aus Morbacher Sicht: Mit der SG Schneifel wartet auf uns ein Gegner, mit dem wir aus den 
vergangenen Jahren einige intensive Duelle verbinden. Besonders das letzte Aufeinandertreffen 
in Stadtkyll ist uns noch präsent: Im Mai mussten wir uns dort deutlich mit 0:5 geschlagen geben. 
Die Mannschaft, die damals auf dem Platz stand, hat sich seitdem jedoch verändert. Mit Jan 
Pidde fehlt heute der langjährige Fixpunkt der Schneifeler Offensive – ein Stürmer, der in neun 
Jahren 173 Tore für die SG erzielte. Auch Simon Reetz und weitere erfahrene Kräfte sind nicht 
mehr dabei. Das macht Schneifel keineswegs ungefährlich, verändert aber die Statik ihres Spiels. 
Für uns als FV Hunsrückhöhe Morbach gilt es deshalb, von Beginn an kompakt und aufmerksam 
aufzutreten, die neu formierte Offensive nicht ins Rollen kommen zu lassen und selbst mutig die 
Räume zu attackieren. Der bisherige Saisonverlauf zeigt, dass die SG verwundbar ist, 
gleichzeitig aber Spiele drehen und aus schwierigen Situationen zurückkommen kann. Vor 
heimischem Publikum wollen wir die Chance nutzen, das 0:5 aus dem Mai sportlich zu 
beantworten und die Punkte im Hochwald zu behalten. 
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Morbach endlich wieder mit einem Sieg in Malberg

Auch in Spiel drei nach dem 
Wiederaufstieg war für die 
SG Malberg nichts zu holen. 
Die unterlag der FV Morbach 
deutlich mit 0:3. Chancen, das 
Ergebnis anders zu gestalten, 
waren da, am Ende fehlte es 
aber an der Effizienz. 
Die SG Malberg/Elkenroth/
Rosenheim/Kausen hat auch 
das dritte Saisonspiel in der 

Fußball-Rheinlandliga verloren und steht somit weiter punktlos am Tabellenende. 
Gegen die FV Morbach unterlag das Team von Trainer Florian Hammel nach einer 
schwachen Abwehrleistung mit 0:3 (0:2).
Die Partie begann für den Aufsteiger denkbar ungünstig. Nach einer Ecke von 
rechts wurde der Ball an den zweiten Pfosten verlängert, wo die Hausherren nicht 
final klären konnten und Morbachs Henrik Guido Molitor unbedrängt aus kurzer 
Distanz ins linke Eck einschoss. Gerade einmal fünf Minuten waren da gespielt. 
Neben der schwachen Abwehrleistung der Malberger an diesem Samstag kam 
erschwerend hinzu, das die ansonsten treffsichere Offensive ebenfalls nicht ihren 
besten Tag hatte.
Nach neun Minuten steckte Justin Nagel schön in den Lauf von Tim Pfeiffer durch, 
der aus 16 Metern abzog, doch Gästekeeper Yannick Görgen war auf dem Posten 
und konnte den Ball zur Ecke klären. Sechs Minuten später flankte Nicolae Graur 
von rechts in die Mitte und fand Nagel als Abnehmer, der aber aus sieben Me-
tern volley übers Tor schoss. Besser machten es die Morbacher mit ihrer zweiten 
Torchance: Nach einer schönen Kombination und einer zu leicht auszuspielenden 
Abwehrkette der Hausherren war Jonas Tarik Ercan frei durch und blieb frei vor 
Nick Hammel ganz cool, als er das Leder mit links rechts unten einnetzte (18.).
Malberg verpasst trotz guter Chancen den Anschlusstreffer vor der Pause
Die Heimelf versuchte es offensiv weiter und hatte zwei weitere Hochkaräter, um 
noch vor der Pause zum Anschlusstreffer zu kommen und somit ins Spiel zurück-
zufinden: Nach 24 Minuten flankte Pfeiffer im Anschluss an eine Ecke von rechts 
wunderbar in die Mitte, wo der völlig frei stehende Bastian Bleeser aus sechs Me-
tern zu zentral genau auf Görgen köpfte. Nach einer halben Stunde steckte Luis 
Meyer auf links schön durch für Pfeiffer, der aus zwölf Metern frei zum Schuss kam 
und knapp rechts vorbei zielte.
Nach der Pause gehörten die ersten beiden Chancen den Hausherren, doch Blee-
ser scheiterte aus der Distanz an Görgen (49.) und auch bei einem Schlenzer von 
Pfeiffer (52.) war Görgen zur Stelle. Die Hunsrücker näherten sich dann in der 61. 
Minute wieder an, als Lucas Abend den startenden Bastian Süß schickte und dieser 
aus 16 Metern an Hammel scheiterte, der per Fußabwehr zur Ecke klären konnte. 
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Morbach endlich wieder mit einem Sieg in Malberg

Vier Minuten später leisteten die Malberger dann selbst die Vorarbeit zum dritten 
Treffer der Gäste: Nach einem hohen Ball in den Rücken der Abwehr waren sich der 
herauseilenden Hammel und der zurücklaufende Fabian Heinen nicht einig, wer 
denn nun klärt, sodass Heinen Hammel anköpfte. Der Abpraller landete genau im 
Lauf von Noah Herlach, der aus zwölf Metern ins leere Tor einköpfen konnte.
Nur zwei Minuten später wären die Hausherren fast noch einmal ins Spiel gekom-
men, doch Luis Meyer traf mit seinem Linksschuss aus 16 Metern nur den rechten 
Innenpfosten. In der Schlussphase konnte es die FV dann locker runterspielen.
Gästetrainer Pascal Meschak war mit dem Auftritt seines Teams hochzufrieden: „Wir 
haben verdient gewonnen. Das erste Tor fiel nach einem Standard, das zweite Tor 
war super herausgespielt. Wir haben den Gegner laufen gelassen und hinten nicht 
viel zugelassen. Bei dem Pfostentreffer hatten wir dann noch einmal Glück. Positiv 
dieses Jahr ist, dass wir von der Bank ohne Qualitätsverlust gut nachlegen können.“
Malbergs Coach Florian Hammel war nach der erneuten Niederlage natürlich be-
dient: „Wir verschenken hinten die Tore und vorne schießen wir keine. Das kann 
dann nicht gut ausgehen. Zwei der drei Tore sind viel zu einfach gefallen. In der ers-
ten Halbzeit bringen wir uns hinten immer wieder selbst in die Bredouille, anstatt 
einfach klar zu spielen. Morbach war heute einfach die abgeklärtere Mannschaft. 
Gut ist, dass wir in vier Tagen schon wieder das nächste Spiel haben und es besser 
machen können“. 
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Morbach ohne Probleme eine Runde weiter im Rheinlandpokal

Rheinlandpokal: A7-Ligist SG 
Welschbillig wehrt sich tapfer 
gegen die zwei Klassen hö-
her angesiedelten Gäste. Die 
nächste Überraschung bleibt 
aber aus. 
In der ersten Runde um den 
Bitburger-Rheinlandpok al 
hatten sie noch den klassen-
höheren Bezirksligisten SV 
Niederemmel mit 3:2 aus dem 
Rennen geworfen. Nun wurde 

A7-Ligist SG Welschbillig aber auf den Boden der (Pokal-)Tatsachen zurückgeholt: Im 
Duell mit dem Rheinlandligisten FV Hunsrückhöhe Morbach zog die Mannschaft von 
Trainer Christian Adams am Mittwochabend beim 0:3 (0:2) klar den Kürzeren.
Die Richtung des Spiels war schnell bestimmt: Bereits in den ersten Minuten gelan-
gen der Fußballvereinigung aus Morbach und Monzelfeld mehrere gefährliche Akti-
onen, nur die letzte Genauigkeit im Abschluss fehlte noch. Viel lief über die rechte 
Seite, Benjamin Massmann und Rene Dieterich sorgten immer wieder für Gefahr. In 
der vierten und zehnten Minute scheiterten sie am starken Niklas Roth, dem Torwart 
der SG Welschbillig.
Auch danach gab es mehrere Großchancen der FV Hunsrückhöhe: Massmann tauchte 
allein vor dem Tor auf, legte den Ball aber knapp am langen Pfosten vorbei. Nur we-
nige Sekunden danach spielte er einen flachen Pass auf Noah Lorenz, der mittig im 
Strafraum zum Schuss kam, den Ball aber drüberschoss.
Mitte der ersten Hälfte bricht der Bann
Nach einigen vergebenen Chancen platzte der Knoten aus Sicht der Gäste dann in 
der 24. Minute: Nach einer Parade von Roth stocherte Lorenz den Ball über die Linie. 
Wenig später legte Lorenz nach: Im Anschluss an einen Steilpass tauchte er allein vor 
dem Torwart auf und schloss platziert ab.
Trotz dieses Doppelschlags ließen sich die Hausherren nicht unterkriegen und erspiel-
ten sich in der 31. Minute die erste Ecke. Der Ball landete auf Pascal Junks Kopf. Von 
dort verfehlte das Spielgerät aber klar das Ziel. Der Großteil der ersten Halbzeit fand 
allerdings in der Hälfte der Gastgeber statt. Wenn die Spielgemeinschaft aus Kordel, 
Welschbillig, Aach, Butzweiler und Newel mal an den Ball kam, verlor sie ihn oft auch 
wieder schnell.
Kurz vor der Pause wurde es noch zweimal brenzlig für Welschbillig, als Noah Lorenz 
ein weiteres Mal vor dem Tor auftauchte, doch hier klärte Kevin Furchner in letzter 
Sekunde zur Ecke. Auch Lukas Servatius verpasste danach das 0:3, als er aus kurzer 
Distanz aufs kurze Eck köpfte, Roth aber erneut auf dem Posten war.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit agierte Welschbillig mit mehr Selbstvertrauen, vertei-
digte besser und zwang die Morbacher zu mehr Fehlpässen.
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Nach einigen Wechseln auf beiden Seiten – unter anderem verließ auch Doppeltor-
schütze Lorenz den Platz – folgten Fernschüsse beider Mannschaften. Echte Torgefahr 
kam dabei jedoch nicht zustande.
In der 74. Minute gelang dem eingewechselten Hoffmann ein Jokertor: Nach einem 
Pass in die Tiefe von Sebastian Schell schoss er aus vollem Lauf an Roth vorbei unter 
die Latte.
Doch auch vom dritten Gegentreffer ließ sich Welschbillig nicht einschüchtern, ver-
teidigte weiter leidenschaftlich und erspielte sich Offensivaktionen. In der 78. Minute 
kam Markus Sausen aus kurzer Distanz zum Schuss, Schell blockte gerade noch zur 
Ecke. Wenige Minuten später hatte die SG Welschbillig eine weitere gute Chance, als 
ein Freistoß von Marc Willems nur knapp übers Tor zischte.
Das Spiel endete mit einem Lattentreffer der Fußballvereinigung. Diesmal war es Bas-
tian Süß, der am Aluminium scheiterte. Insgesamt hätten deutlich mehr Tore fallen 
können, wobei das 3:0 für die FV Hunsrückhöhe klar in Ordnung ging.
Das sagen die beiden Trainer zum Pokalspiel 
Deren Trainer Pascal Meschak bilanzierte: „Sicherlich hätten es mehr Tore sein können, 
wir hatten 80 bis 90 Prozent Ballbesitz, viele Chancen gerade in der ersten Halbzeit 
kreiert, wo man eigentlich mit 5:0 in die Halbzeit gehen muss. In der zweiten Halbzeit 
hätten wir uns noch mehr Chancen rausspielen können. Im Großen und Ganzen bin 
ich zufrieden mit der Leistung. 
Bei seinem Gegenüber Christian Adams hielt sich die Enttäuschung ob der Niederlage 
in Grenzen: „Wir sind ja schon auch mit bestimmten Erwartungen in das Spiel rein-
gegangen. Ich glaube, die Mannschaft kann stolz auf die Leistung sein. Kämpferisch 
haben wir alles gegeben, konnten sogar ein bis zwei Nadelstiche setzen. Wir hätten 
auch ein Tor verdient gehabt. Die Jungs haben alles gegeben und von daher bin ich zu 
100 Prozent zufrieden mit der Leistung und wir werden auch einiges Positives hier für 
die nächsten Saisonspiele rausziehen können.“
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Gut zwei Wochen Rheinlandliga - zwei Punkte aus vier Spielen
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Seit dem letzten Bericht sind knapp drei Wochen und vier Spiele vergangen, allen 
voran das bittere Pokal-Aus mit dem 3:2 in Hetzerath. Viel schlimmer noch, nach nur 
wenigen Minuten verletzte sich unsere gerade erst zurückgekehrte Annika Roth bei 
einem Pressschlag und musste ausgewechselt werden. Nach dem 1:0 Rückstand 
(34’) bewiesen wir zunächst Moral und drehten das Spiel durch Tore von Hannah-
Marie Scheid (37’) und Saskia Carmeci (43’), kassierten jedoch kurz vor Abpfiff der 
1. Hälfte den Ausgleich. Die Abschlüsse waren da, doch das letzte Quäntchen Glück 
fehlte. Dieses lag in den entscheidenden Momenten auf Seiten des Gegners, so 
auch beim 3:2 in der 53. Minute bei einem Sonntagsschuss aus 30 Metern, der das 
Spiel entschied. Diese Niederlage war jedoch nicht das Schmerzhafteste an diesem 
Abend, sondern die traurige Gewissheit einige Tage später, dass Annis Verletzung 
so schwerwiegend war, dass sie erneut operiert werden musste. 
Wir wünschen ihr an dieser Stelle eine gute und schnelle Genesung und freuen uns, 
wenn sie weiterhin neben dem Platz Teil unserer Mannschaft bleibt.
Nichtsdestotrotz musste es für uns nur drei Tage später weitergehen, und zwar mit 
dem ersten Rheinlandliga-Spiel unserer Geschichte. Wir empfingen die SG 99 An-
dernach III in Morbach. Die Aufregung war schon vor Anpfiff deutlich zu spüren und 
spiegelte sich auch auf dem Platz wider. Zwar schafften wir es trotz des hohen Ge-
genpressings, die Kiste eine gute halbe Stunde sauber zu halten, gerieten allerdings 
in der 35. Minute mit 0:1 in Rückstand und gingen mit diesem Spielstand in die 
Pause. Dadurch, dass wir alle nicht wirklich unser hundertprozentiges Leistungspo-
tenzial ausschöpfen konnten, fingen wir uns in der 61. und 77. noch zwei weitere 
Tore, wodurch Andernach diese Partie klar für sich entscheiden konnte. Nach dieser 
ernüchternden Heim-Niederlage war uns allen klar: So wollten wir nicht auftreten. 
Natürlich wussten wir, dass die Rheinlandliga eine neue Herausforderung ist und 
ließen uns zu sehr von dieser Begegnung beeindrucken, aber wir hatten auch etwas 
Entscheidendes gelernt: Wir haben nichts zu verlieren.

Mit diesem Mindset ging es am 06.09.26 auswärts zum SC 13 Bad Neuenahr II zum 
zweiten Spiel der Saison. Vor Ort erwartete uns ein besonders kleiner Kunstrasen 
und ein Gegner, der uns hoch anlaufen wollte. Dies bestätigte sich auch in der ers-
ten Halbzeit, in der es besonders im Zentrum gefühlt fünf Zweikämpfe pro Quadrat-
meter gab. Wir konnten uns oft die Bälle erkämpfen und uns daraus hochkarätige 
Chancen erarbeiten, uns aber in letzter Konsequenz leider nicht belohnen. Statt-
dessen machten wir dem Gegner Geschenke mit schlecht geklärten Bällen, die vom 
Achtplatzierten der Rheinlandligasaison 2025/2026 eiskalt ausgenutzt wurden. Un-
ter anderem fiel eine unglücklich abgefälschte Ecke wie ein Ballon am zweiten Pfos-
ten runter, die Stürmerin nickte ein und sagte danke. In der Zwischenzeit musste 
Lisa Görgen leider verletzungsbedingt ausgewechselt werden. 
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Dafür kam Lina Kaspar, die einen genialen Spielzug überragend aufs Tor vollenden 
konnte, wurde aber von der Sonntagsparade der gegnerischen Torfrau aufgehalten. 
Ein weiteres Gegentor entstand durch einen verdeckten Strahl nach inkonsequen-
tem Verteidigen kurz vor dem 16er. Das 3:0 fiel dann auch noch in der 45. Minute 
und es schien zunächst der Drops gelutscht zu sein. In derselben Minute jedoch 
erzielten wir den Anschlusstreffer zum 3:1 durch Saskia Carmeci und gingen mit 
etwas Aufwind in die Pause. Nach einer aufbauenden Ansprache durch die Trainer 
ging es mit dem Bewusstsein in die zweite Hälfte, dass hier mindestens ein Unent-
schieden zu holen war. Mit neuem Selbstvertrauen kamen wir zurück auf den Platz 
und machten sofort deutlich, dass wir uns mit dem Ergebnis nicht zufriedengeben 
würden. Wir kämpften um jeden Ball, erhöhten den Druck und wurden nur fünf 
Minuten nach Wiederanpfiff mit dem 3:2 durch Lina Kaspar belohnt und zurück ins 
Spiel gebracht. Mittlerweile brannte die Luft auf und neben dem Platz. Unsere Fans 
und unsere Bank wurden immer lauter und trieben die Mannschaft unermüdlich 
nach vorne. Die Energie zeigte Wirkung und wir schafften tatsächlich den Ausgleich 
zum 3:3 durch Maike Roth in der 55. Minute. Wir hatten den Gegner zwar gebro-
chen und waren die spielbestimmende Mannschaft, der Siegtreffer wollte jedoch 
nicht mehr fallen und wir fuhren mit unserem ersten Rheinlandliga-Punkt im Ge-
päck nach Hause – was für eine Aufholjagd.

Zum vierten Spiel innerhalb von zwei Wochen ging es drei Tage später nach Trier 
zum VfL, einem alteingesessenen Rheinlandligisten und Siebtplatzierten der Vorsai-
son. Dass wir hier als absoluter Underdog antreten würden, war allen klar, aber wir 
wollten trotzdem an unsere Moral und Leistung der vorherigen Partie anknüpfen. 
Mit einen angepassten Spielsystem bestand die Idee zunächst darin, die starke Of-
fensive von Trier zu bremsen. Dies ist uns leider nicht gelungen, sodass wir bereits 
in der 7. Minute mit 1:0 in Rückstand gerieten. Trier legte durch eine fehlerhafte Ab-
stimmung in unserem Zentrum in der 25. Minute mit dem 2:0 nach, gefolgt vom 3:0 
nach einer Ecke (34’). Das 4:0 nur sechs Minuten später war ein Geschenk durch ei-
nen vertändelten Ball in der Abwehr. So ging es mit hängenden Köpfen zur Halbzeit 
in die Kabine. Kurz nach Wiederanpfiff wurde die Stimmung durch den Anschluss-
treffer von Hannah-Marie Scheid zum 4:1 kurzzeitig aufgehellt. Nach einem Einwurf 
blieb unsere Offensive stark im Pressing, flankte den Ball in den 16er und Hama 
schweißte das Ding oben links in den Giebel. Trier antwortete zehn Minuten später 
und stellte den alten Abstand durch eine eiskalte Abnahme nach einem Freistoß 
(der eigentlich gar keiner war) zum 5:1 wieder her. Im weiteren Spielverlauf kamen 
wir zwar immer mal wieder nach vorne durch, konnten allerdings kein Tor erzielen. 
In der 78. Minute zeigte die herausstechende Torschützin der Partie mit ihrem vier-
ten Treffer zum 6:1 ihre klare Überlegenheit erneut. 
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Als kleiner Trost erzielten wir kurz vor Schluss noch das 6:2. Aus einem Abschlag des 
VfL kreierten wir einen Konter aus letzter Reihe durch kontrolliertes Aufbauspiel. 
Maike Roth traf zunächst das Aluminium und Saskia Carmeci drückte den Abpraller 
ins Netz. Eine bittere Klatsche und eine Erfahrung reicher ging es am späten Abend 
zurück in den Hunsrück. Unterm Strich war es eine Partie, in der wir gesehen haben, 
was uns gegen einen so erfahrenen Rheinlandligisten noch fehlt. Unsere eigenen 
Fehler gilt es insbesondere in der Abwehr abzustellen, gleichzeitig muss man aber 
auch anerkennen, dass Trier an diesem Abend einfach stärker war. 

Half alles nix, nur vier Tage später wartete der nächste Gegner auf uns. Wir emp-
fingen den FV Rübenach auf unserem Rasen in Monzelfeld. Wir hatten uns nicht 
weniger als den ersten Dreier gegen die Damen vorgenommen, die zwar schon jah-
relang in der Rheinlandliga spielen, letzte Saison jedoch nur knapp den Klassener-
halt geschafft hatten. Schon in der 4. Minute beschenkte sich Birthday Girl Hannah-
Marie Scheid mit dem hervorragend eingeschweißten 1:0 selbst. Die Führung hielt 
jedoch nicht lange an, denn der Gegner glich bereits in der 9. Minute aus. Trotz des 
hohen Pressings durch Rübenach und wiederholter
Offensivaktionen konnten wir erneut durch einen Treffer von Lina Kaspar (25’) in 
Führung gehen. Dann zeigte sich allerdings erneut, was uns in dieser Saison immer 
wieder Punkte kostete: eigene Fehler im Aufbauspiel und fehlende Konsequenz im 
Klären von Bällen. Die Gäste nutzten das mal wieder aus und drehten die Partie mit 
einem Doppelschlag innerhalb weniger Minuten zum 2:3 (29’+31’).Die ereignisrei-
che erste Halbzeit war jedoch noch nicht zu Ende. Der Treffer zum 3:3 durch Saskia 
Carmeci in der 36. Minute brachte uns zurück zum
Ausgangspunkt. Die Antwort von Rübenach nur vier Minuten später brachte uns 
ernüchtert in die Halbzeitpause. Die zweite Hälfte sah dann wie schon bei den vor-
herigen Spielen etwas anders aus. Wir spielten mutiger und konnten gegen den 
nun etwas kompakter stehenden Gegner besser ins Aufbauspiel kommen und Tor-
chancen generieren. Dies belohnten wir mit dem lang ersehnten und verdienten 
Ausgleich durch Maike Roth (70’) zum Endstand von 4:4.
Auch wenn es gegen Rübenach nicht für den ersten Dreier gereicht hat, nehmen 
wir die deutlich bessere zweite Halbzeit als positives Zeichen mit.
Summa summarum sind 16 Gegentore in 4 Spielen zu viel, aber wir müssen daran 
anknüpfen, dass in zwei Spielen der Dreier zumindest mal in der Luft lag und in der 
Rückrunde (auch mit den hoffentlich genesenen Stammspielern) mehr zu holen ist. 
Am Sonntag wartet mit dem Tabellendritten der letzten Saison gleich die nächste 
große Herausforderung auf uns.

KÄMPFEN - SIEGEN!
Janine Wilbert & Jessica Rieb
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Mercedes-Benz
Josef Wilbert & Söhne · 54497 Morbach · 0 65 33 / 93 96-0
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Der SV Laubach hat in der Rheinlandliga die zweite Partie in Folge verloren: Nach 
dem 2:3 daheim gegen die SG Schneifel zogen die Vordereifeler in Morbach mit 1:2 
den Kürzeren. Der Matchwinner bei der FV war ein Doppelpacker.

In der Fußball-Rheinlandliga hat die FV Morbach den SV Laubach mit langem An-
lauf 2:1 (0:1) bezwungen. Langer Anlauf deshalb, weil die Vordereifeler bestimmt 60 
Minuten das bessere Team stellten, allein zu wenig Zählbares aus ihrer optischen 
Überlegenheit machten. Einsetzender Regen, ein verspätet fruchtender Dreifach-
wechsel, sowie ein treffsicherer Doppelpacker Noah Lorenz bogen die Partie zu-
gunsten der Heimelf. Laubach bleibt mit zehn Zählern Sechster, Morbach reiht sich 
mit der gleichen Punktezahl direkt dahinter ein.
Die Begegnung auf dem Rasenplatz in Morbach war eine der flotteren Art, beide 
Mannschaften spielten zügig nach vorne, der letzte Pass misslang aber zu oft. Bei 
den Gastgebern noch viel häufiger als bei den Laubachern, sodass man den Gäs-
ten den ersten Durchgang gutschreiben muss. Den ersten kleinen Aufreger gab es 
im Morbacher Strafraum, Laubachs Rechtsaußen Finn Jordan wurde im Strafraum 
möglicherweise elfmeterreif gefoult (7.). Er machte sich jedoch nichts aus dem 
ausbleibenden Pfiff und inszenierte im Nachgang Gutes. Durchstecker auf Julian 
Schmitz, dessen Rückpass Maximilian Uhlig aus der Drehung zur frühen 0:1-Füh-
rung in den Maschen unterbrachte (10.). Die weiteren erwähnenswerten Gelegen-
heiten in Abschnitt eins: Jordan aus dem Lauf neben den Kasten (23.), Jacob Schlich 
wurde in höchster Not noch abgeblockt (25.). Minuten vor dem Seitenwechsel be-
rappelte Morbach sich ein wenig, Louis Kappes mit einem strammen Schuss aus 25 
Metern (32.), sowie Bastian Süß mit einem Kopfball (39.) scheiterten an Laubachs 
Torwart Manuel Kees.

Ex-Blankenrather, Schemer und Haubst kommen zur Pause
Zur zweiten Hälfte bildeten die Gäste vor dem Wiederanpfiff symbolisch einen 
Kreis, schworen sich nochmals drauf ein, den Dreier mit nach Hause zu nehmen. 
Zunächst schien das zu helfen, Morbach fand trotz eines Dreifachwechsels zur Pau-
se (Maximilian Schemer, der aus Blankenrath nach Morbach gekommene Benjamin 
Massmann und Matthias Haubst kamen) kaum Mittel. Björn Griebler, er vertrat den 
abwesenden Cheftrainer Pascal Meschak, riss nach einer erneut schlechten Kom-
munikation in seiner Abwehr, kurz die Hutschnur: „Mann, sagt doch was, macht mal 
den Mund auf.“ .“ Irgendwie half es. Es begann zu regnen, die Wechsel schienen 
nun zu greifen. In Minute 63 erzielte Lorenz noch ein Abseitstor, eine Minute später 
zählte der Treffer. Einen langen Ball nahm er gut mit und schob zum 1:1 (64.) ein. 
Danach herrschten völlig veränderte Vorzeichen, Morbach warf einiges nach vorne, 
bei Laubach ging die Angst des zweiten Gegentreffers um.
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Zurecht, wie sich zehn Minuten vor Ende zeigte. Schemer behielt als Einziger in ei-
ner unübersichtlichen Aktion den Überblick, zog drei Gegenspieler auf sich und be-
diente nach einem Haken per Querpass Lorenz, der unter das Tordach zum 2:1-Sieg-
tor treffen durfte (80.).

Laubachs Coach Tobias Jakobs trauerte zurecht der Ineffizienz der ersten Stunde 
nach: „Da hätten wir wirklich drei Tore schießen können, hatten viele Halbchancen, 
der Abschluss verrutschte manchmal. Auch den Dreifachwechsel zur Pause von 
Morbach fingen wir zunächst sehr gut auf.“ Der Regen mag zufällig zeitgleich be-
gonnen haben, dennoch: „Nach einer Stunde haben wir plötzlich aufgehört, Fußball 
zu spielen. Nach der Führung haben wir wohl gedacht, der entscheidende Konter 
kommt noch irgendwie. Die Mannschaft ist jung, das muss sie noch lernen. Positiv: 
Der vom Oberligisten FV Engers gekommene Angreifer Louis Klapperich feierte sein 
Saisondebüt und könnte bald länger als neun Minuten beim Toreschießen helfen.

Meschak-Vertreter Griebler meinte: „In der ersten Halbzeit hatten wir die Probleme 
der letzten zwei Wochen, die Durchschlagskraft fehlte einfach. Zudem waren wir in 
unseren Aktionen viel zu verkopft.“ Dann bemühte er noch eine Aussage des neu-
en Bundestrainers: „Jürgen Klopp würde sagen All-in-gehen. In der Pause war also 
Kopf ausschalten gefragt, außerdem wussten wir, dass die Jungs, die reinkommen, 
wichtige Impulse geben können.“

Quelle: Rheinzeitung
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Infos rund um den Verein 

Hand in Hand beim Merscheider Markt 
SV Morbach, SV Monzelfeld und die Aktiven unterstützen gemeinsam die Essensausgabe 
Auch in diesem Jahr unterstützte der SV Morbach gemeinsam mit der FV Hunsrückhöhe 
Morbach tatkräftig die Essensausgabe beim Merscheider Markt. Die Aktion zeigte 
einmal mehr, wie eng SV Morbach, SV Monzelfeld und die aktiven Mannschaften 
zusammenarbeiten und bei gemeinsamen Aufgaben anpacken. 

  

Drei Tage – viele helfende Hände 
Am Freitag wurde die Essensausgabe vom SV Monzelfeld und seinen Mitgliedern 
organisiert und unterstützt. Der Samstag stand ganz im Zeichen unserer Aktiven: 
Spielerinnen und Spieler der 1., 2. und 3. Herrenmannschaft sowie der 
Damenmannschaft übernahmen gemeinsam die Dienste. Am Sonntag sorgten die 
aktiven Mitglieder des SV Morbach für die Besetzung und einen reibungslosen Ablauf. 

  

 
Ein starkes Zeichen der Zusammenarbeit 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz zum 
sehr guten Gelingen beigetragen haben. Das durchweg positive Feedback bestätigt den 
eingeschlagenen Weg und stimmt uns auch für kommende gemeinsame Aufgaben sehr 
positiv. Dieses Miteinander zeichnet unsere Vereine und die FV Hunsrückhöhe Morbach 
aus: gemeinsam organisieren, anpacken und Verantwortung übernehmen. 

 

INFOS rund um den Verein
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B a u u n t e r n e h m u n g

·  N e u b a u  /  I n d u s t r i e b a u

·  Um  b a u

·  A u ss  e n a n l a g e n

·  N at u r s t e inm   a u e r w e r k

Bischofsdhroner Straße 8 · 54497 Morbach
Tel.: 0 65 33/95 70 82 · Fax: 0 65 33/95 70 83
e-Mail: info@knob.de · www.knob.de
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Interview mit den beiden Neuzugängen Matthias Heck und Lucas Abend

39

Was waren deine ersten Eindrücke von der Mannschaft und Trainerstab?

Matthias: Der Einstieg wurde mir sehr leicht gemacht, da ich bereits einige bekannte Gesichter 
in Morbach hatte. Außerdem wurde ich von der Mannschaft sehr gut aufgenommen, sodass ich 
mich schnell wohlgefühlt habe. Auch die Vereinsstruktur und das gesamte Umfeld gefallen mir 
bisher sehr gut.

Lucas: Ich wurde von Anfang an von allen im Verein sehr gut aufgenommen. Die Idee, wie wir 
Fußball spielen wollen, gefällt mir.

Was unterscheidet diesen Verein von anderen, bei denen du bisher gespielt hast?

Matthias: Der Verein verfolgt eine klare Philosophie und setzt diese konsequent um. Außerdem 
bietet er mit dem sehr guten Rasenplatz hervorragende Bedingungen für uns Spieler.

Lucas: Die Möglichkeit, in einem ruhigen Umfeld auf Rheinlandliganiveau zu spielen.

Was machst du, um dich mental auf wichtige Spiele vorzubereiten, oder hast du bestimm-
te Rituale oder Routinen, die du vor jedem Spiel führst?

Matthias: Durch meine Arbeit als Personal Trainer weiß ich, wie wichtig die richtige Ernährung 
vor einem Spiel ist. Deshalb achte ich bereits am Vortag auf eine kohlenhydratreiche Ernährung, 
um meine Energiespeicher optimal aufzufüllen. Am Spieltag selbst esse ich dann bewusst leich-
ter, damit mein Körper nicht zu stark mit der Verdauung beschäftigt ist und ich bestmöglich 
vorbereitet ins Spiel gehen kann.

Lucas: Am Spieltag esse ich immer einen Milchreis oder Haferflocken.

Hast du Vorbilder im Fußball, die dich imponiert haben, und inwiefern beeinflussen sie 
dein Spiel?

Matthias: Mein großes Vorbild war über viele Jahre David Alaba – ich hatte ihn sogar als Hinter-
grundbild auf meiner PlayStation. Seine Spielweise hat mich stark geprägt und auch meine ei-
gene Position beeinflusst. Unter anderem, dadurch bin ich Linksverteidiger geworden und fühle 
mich bis heute auf der linken Seite am wohlsten.

Lucas: Früher waren Frank Ribéry und Philipp Lahm meine Vorbilder. Ich versuche, mit konstan-
ten Leistungen der Mannscha4 zu helfen.

Gab es in deiner Karriere einen besonderen Moment oder Erfahrung, der dich zu dem 
Spieler gemacht hat, der du heute bist?

Matthias: Von der U15 bis zur U17 war ich bei Mainz 05 aktiv, anschließend spielte ich in der U19 
für die SpVgg Greuther Fürth. Das sind Erfahrungen, von denen sicherlich viele junge Fußballer 
träumen. Diese Zeit hat mich sportlich wie persönlich geprägt und entscheidend zu dem Spieler 
gemacht, der ich heute bin.

Lucas: Der Rheinlandpokalsieg 2019 hat mir gezeigt, dass es sich immer lohnt, weiterzumachen 
und aufgeben, nie eine Option ist.
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Neuer Trikotsatz unserer E1-Jugend der JSG/JFV Morbach

Seit kurzem darf sich die E-Jugendmannschaft von der JSG Morbach über 
einen neuen Trikotsatz freuen. Gesponsert wurde der neue Dress von der 
Firma Huber Schaumstoffe (https://huber-schaumstoffe.de/) aus Morbach.

Die neuen Trikots wurden bereits in den letzten Testspielen sowie in den 
ersten Pflichtspielen im Pokal und der Liga „eingeweiht“.

Wir bedanken uns noch mal recht herzlich bei Lukas für die neuen Trikots! 
Vielen Dank und auf eine erfolgreiche und spaßige Zeit im neuen Outfit!

Über Huber Schaumstoffe:
Huber Schaumstoffe ist Ihr Spezialist im Bereich Schaumstoff, u. a. für maß-
gefertigte Zuschnitte, Stanzteile aber auch in den Bereichen Filtertechnik 
und Schallschutz.
Weitere Informationen können Sie auf der Webseite entnahmen.
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Sparkasse unterstützt die Jugendarbeit des SV Morbach

Die Sparkasse Mittelmosel – Eifel Mosel Hunsrück unterstützt mit einer 
Spende die engagierte Jugendarbeit des SV Morbach. Die Übergabe er-
folgte durch Herrn Gellenberg und wurde gemeinsam mit der D1 des JFV 
Hunsrückhöhe Morbach sowie dem Trainer Philip Meeth und festgehalten.

Der SV Morbach ist eine wichtige Säule der gemeinsamen Nachwuchs-
arbeit und engagiert sich mit fünf Vorstandsmitgliedern sowie rund ei-
nem Dutzend Trainern aktiv innerhalb der JFV. Von den Bambini bis zur 
A-Jugend sind knapp 100 Jugendliche aus den Reihen des SV Morbach 
im Nachwuchsfußball aktiv. Die zur Verfügung gestellten Spendengelder 
werden vollständig für die Jugendarbeit und die Förderung des Fußball-
nachwuchses eingesetzt.

Ein herzliches Dankeschön an die Sparkasse für die wertvolle Unterstüt-
zung und das starke Engagement für unsere Jugend!
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NEWS AUS DER JUGEND 
JFV HUNSRÜCKHÖHE MORBACH 

U15 · C-JUNIOREN RHEINLANDLIGA 2026/27 
PLATZ  19. SPIELE  4 PUNKTE  0 TORE  0:24 

DIE BISHERIGEN SAISONSPIELE 
ST HEIM GAST ERG.  

1. FC Rot-Weiss Koblenz JFV Hunsrückhöhe Morbach 12:0 N 
2. JFV Hunsrückhöhe Morbach JFV Wolfstein WW/Sieg 0:1 N 
3. VfL Hamm JFV Hunsrückhöhe Morbach 8:0 N 
4. JFV Hunsrückhöhe Morbach FC Metternich 0:3 N 

Stand nach dem 4. Spieltag. 

AKTUELLE TABELLE 
PL. MANNSCHAFT SP. TORE PKT. 

1 JFV Rhein-Hunsrück 5 32:3 15 
2 FC Rot-Weiss Koblenz 5 25:3 11 
3 JFV Wolfstein WW/Sieg 5 20:7 10 
4 Spvgg. 1958 Trier 4 12:5 10 
5 TuS Koblenz II 4 17:9 9 
6 FC Emmelshausen-Karbach 4 8:5 8 
7 SV Eintracht Trier II 4 10:6 7 
8 FC Metternich 4 9:5 7 
9 SG 2000 Mülheim-Kärlich 4 14:12 7 

10 Spvgg. EGC Wirges 4 6:6 7 
11 JFV Bitburg 5 11:19 6 
12 VfL Oberbieber 5 10:11 5 
13 Spfr Eisbachtal II 4 14:18 4 
14 VfL Hamm 5 10:19 4 
15 Ahrweiler BC 4 10:14 3 
16 TuS Mosella Schweich 5 12:26 3 
17 JFV Schieferland 5 8:22 3 
18 FSV Trier-Tarforst 4 3:17 0 
19 JFV Hunsrückhöhe Morbach 4 0:24 0 

Stand: 15.09.2026 · Quelle: FUSSBALL.DE 
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NEWS AUS DER JUGEND 
JFV HUNSRÜCKHÖHE MORBACH 

U13 · D-JUNIOREN RHEINLANDLIGA 2026/27 
PLATZ  9. SPIELE  6 PUNKTE  6 TORE  9:9 

DIE BISHERIGEN SAISONSPIELE 
ST HEIM GAST ERG.  

1. JFV Schieferland JFV Hunsrückhöhe Morbach 0:1 S 

2. JFV Hunsrückhöhe Morbach SV Eintracht Trier 0:3 N 

3. Spvgg. 1958 Trier JFV Hunsrückhöhe Morbach 2:1 N 

4. JFV Hunsrückhöhe Morbach Spfr Eisbachtal 1:2 N 

5. JFV Hunsrückhöhe Morbach Ahrweiler BC 6:1 S 

6. JFV Rhein-Hunsrück JFV Hunsrückhöhe Morbach 1:0 N 

AKTUELLE TABELLE 
PL. MANNSCHAFT SP. TORE PKT. 

1 SV Eintracht Trier 5 16:8 11 
2 Spfr Eisbachtal 5 9:4 11 
3 JFV Rhein-Hunsrück 5 19:12 10 
4 Spvgg. 1958 Trier 4 14:5 9 
5 JSG Neitersen 4 10:5 9 
6 TuS Koblenz 4 6:2 9 
7 Spvgg. EGC Wirges 5 14:9 8 
8 Ahrweiler BC 6 10:17 7 
9 JFV Hunsrückhöhe Morbach 6 9:9 6 

10 VfL Oberbieber 4 6:7 6 
11 FC Rot-Weiss Koblenz 5 7:8 5 
12 JFV Wolfstein WW/Sieg 4 7:9 4 
13 SG 2000 Mülheim-Kärlich 5 6:18 3 
14 TuS Mosella Schweich 4 4:14 1 
15 JFV Schieferland 4 1:11 0 

Stand: 14.09.2026 · Quelle: FUSSBALL.DE 
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Jugendinfos
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1. Runde Rheinlandpokal
So., 04.08.26 	 14:30 Uhr	 SV Lüxem  – FV HH Morbach� 2 : 4

Sa., 08.08.26  	 17:30 Uhr	 Spvgg. EGC Wirges – FV HH Morbach� 1 : 1
Sa., 16.08.26 	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – TuS lmmendorf� 3 : 1
Sa., 22.08.26	 16:00 Uhr	 SG Malberg –  FV HH Morbach� 0 : 3
So., 30.08.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – SV Eintracht Trier II� 0 : 2

2. Runde Rheinlandpokal
Mi., 02.09.26 	 19:30 Uhr	 SG Welschbillig – FV HH Morbach� 0 : 3 

Sa., 05.09.26  	 16:30 Uhr	 SG Hochwald – FV HH Morbach� 4 : 1
So., 13.09.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach –SV Laubach� 2 : 1
Mi., 16.09.26  	 20:00 Uhr	 TuS Kirchberg – FV HH Morbach� – : –
Sa., 19.09.26  	 17:00 Uhr	 FV HH Morbach – FC Bitburg� – : –
So., 27.09.26  	 15:00 Uhr  	 SV Untermosel Kobern-Gondorf – FV HH Morbach� – : –
So., 04.10.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – SG Schneifel 2006 e.V� – : –
Sa., 10.10.26 	 17:00 Uhr	 TuS Mayen – FV HH Morbach� – : –
Sa., 17.10.26  	 14:00 Uhr	 SG 99 Andernach – FV HH Morbach� – : –
Sa., 24.10.26  	 19:30 Uhr	 FV HH Morbach – FSV Trier-Tarforst� – : –
So., 01.11.26  	 14:30 Uhr	  TuS Mosella Schweich – FV HH Morbach� – : –
So., 08.11.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach –SG 06 Betzdorf� – : –
So., 15.11.26  	 15:00 Uhr	 VfB Linz – FV HH Morbach� – : –
So., 22.11.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach –SG 2000 Mülheim-Kärlich� – : –

So., 29.11.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach –Spvgg. EGC Wirges� – : –
So., 06.12.26 	 15:00 Uhr	 TuS lmmendorf – FV HH Morbach� – : –
So., 21.02.27  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – SG Malberg� – : –
So., 28.02.27  	 15:30 Uhr	 SV Eintracht Trier II – FV HH Morbach� – : –
So., 07.03.27  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – SG Hochwald� – : – 
So., 14.03.27  	 15:00 Uhr	 SV Laubach – FV HH Morbach� – : – 
Mi., 17.03.27  	 20:00 Uhr	 FV HH Morbach –TuS Kirchberg� – : – 
Sa., 20.03.27 	 17:30 Uhr	 FC Bitburg –  FV HH Morbach� – : –
Sa., 27.03.27  	 17:30 Uhr	 FV HH Morbach – SV Untermosel Kobern-Gondorf� – : –
Sa., 03.04.27	 18:00 Uhr	 SG Schneifel 2006 e.V –  FV HH Morbach� – : –
So., 11.04.27  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – TuS Mayen� – : –
So., 18.04.27  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – SG 99 Andernach� – : –
Sa., 24.04.27  	 17:30 Uhr	 FSV Trier-Tarforst – FV HH Morbach� – : –
So., 02.05.27  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – TuS Mosella Schweich� – : –
So., 09.05.27  	 15:00 Uhr	 SG 06 Betzdorf – FV HH Morbach� – : –
So., 16.05.27  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach – VFB Linz� – : –
Sa., 22.05.27  	 17:30 Uhr	 SG 2000 Mülheim-Kärlich – FV HH Morbach� – : –

FV Morbach l - Saison 2026/27
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Tabelle Rheinlandliga - 2026/27
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schwollener.de
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    beton2go@berg-gbr.de

baumaschinenvermietung@berg-gbr.de

    www.bergmobil.de
Wohnmobil Vermietung in Morbach 

Torsten Berg
Garten- und Landschaftsbau

Auf der Huhf 45

54497 Morbach 

info@galabauberg.de
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1. Runde Kreispokal Mosel 
So., 02.08.26 	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach ll –SpVgg Minderlittgen-Hupperath � 0 : 1

So., 09.08.26  	 14:30 Uhr	 SV Farschweiler – FV HH Morbach ll� 0 : 5

So., 23.08.26  	 14:30 Uhr	 TuS Mosella Schweich III – FV HH Morbach ll� 3 : 5

Sa., 29.08.26  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – DJK Morscheid  � 7 : 3

Di., 01.09.26 	 20:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SV Trier-Irsch II� 4 : 0

So., 06.09.26  	 15:00 Uhr	 SG Pölich-Schleich – FV HH Morbach ll� 4 : 1

So., 13.09.26  	 14:30 Uhr	 FV HH Morbach ll – SG Leiwen-Köwerich II � 3 : 0

So., 20.09.26  	 15:00 Uhr	  SG Hermeskeil – FV HH Morbach ll� – : –

So., 27.09.26  	 15:00 Uhr	 FV HH Morbach ll –SG Niederkell Kell  � – : –

So., 04.10.26  	 12:30 Uhr	 SG Ruwertal Gutweiler II – FV HH Morbach ll� – : –

Sa., 10.10.26  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SG Osburg Thomm Lorscheid � – : –

So., 18.10.26  	 14:45 Uhr	 SV Bekond – FV HH Morbach ll� – : –

So., 25.10.26  	 15:00 Uhr	 FSG Ehrang-Pfalzel – FV HH Morbach ll� – : –

Sa., 31.10.26  	 19:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SG Rascheid II� – : –

Sa., 07:11:26  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SV Farschweiler � – : –

So., 15.11.26  	 15:00 Uhr	 SV Trier-Irsch II – FV HH Morbach ll� – : –

Sa., 21.11.26 	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – TuS Mosella Schweich III � – : –

So., 14.03.27 	 14:30 Uhr	 DJK Morscheid – FV HH Morbach ll� – : –

Sa., 20.03.27  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SG Pölich-Schleich � – : –

So., 04.04.27  	 12:15 Uhr	 SG Leiwen-Köwerich II – FV HH Morbach ll� – : –

Sa., 10.04.27  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SG Hermeskeil� – : –

So., 18.04.27 	 14:45 Uhr	 SG Niederkell Kell – FV HH Morbach ll� – : –

Sa., 24.04.27  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SG Ruwertal Gutweiler II � – : –

Sa., 01.05.27  	 18:15 Uhr	 SG Osburg Thomm Lorscheid – FV HH Morbach ll� – : –

So., 08.05.27  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – SV Bekond � – : –

Sa., 15.05.27  	 18:00 Uhr	 FV HH Morbach ll – FSG Ehrang-Pfalzel � – : –

So., 23.05.27  	 12:30 Uhr	 SG Rascheid II – FV HH Morbach ll� – : –

FV Morbach ll - Saison 2026/27
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Tabelle Kreisliga B 11 - 2026/27
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vm
-dach.de

Klempnerarbeiten
Reparaturarbeiten
Fassadengestaltung
Balkonsanierung
Flachdacher
Holzarbeiten
Steildacher

Buchenkopf 2
54497 Morbach

Tel.: (06533) - 95 85 112
Fax: (06533) - 95 85 113
www.ralfweber-gmbh.de

Ralf
Weber

GmbH

Maler- &
Verputzarbeiten
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Auto Boos
OPEL......denn der Service stimmt

54472 Hochscheid
Tel.: 0 65 36 / 93 98 0

www.auto-boos.de



1. Runde Kreispokal Mosel 
So., 02.08.26 	 15:00 Uhr	 SG Burgen/​Veldenz/​Wintrich II  – FV HH Morbach lll� 7 : 1

So., 09.08.26  	 12:15 Uhr	 SG Baldenau Gonzerath II – FV HH Morbach lll� 6 : 1

So., 16.08.26  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Burgen/​Veldenz/​Wintrich II   � 1 : 4

So., 23.08.26 	 14:30 Uhr	 SG Beuren – FV HH Morbach lll� 10 : 0

So., 30.08.26  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – FC Gielert � 1 : 3

So., 06.09.26 	 12:15 Uhr	 SG Thalfang/​ Berglicht II – FV HH Morbach lll� 3 : 0

So., 13.09.26 	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – FC Hilscheid � 1 : 5

So., 20.09.26  	 12:15 Uhr	 SV Niederemmel II  – FV HH Morbach lll� – : –

So., 27.09.26  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Niederkell Kell II � – : –

So., 04.10.26  	 14:30 Uhr	 SV Longkamp – FV HH Morbach lll� – : –

So., 11.10.26  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Hermeskeil II� – : –

So., 18.10.26  	 14:30 Uhr	 SG Baldenau Hundheim – FV HH Morbach lll � – : –

So., 25.10.26  	 14:30 Uhr	 SG Dhrontal II  – FV HH Morbach lll � – : –

Sa., 03.11.26 	 19:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Gusenburg  � – : –

Sa., 07.11.26  	 16:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Baldenau Gonzerath II� – : –

So., 15.11.26  	 12:15 Uhr	 SG Burgen/​Veldenz/​Wintrich II – FV HH Morbach lll � – : –

So., 07.03.27  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Beuren � – : –

So., 14.03.27  	 14:30 Uhr	 FC Gielert – FV HH Morbach lll� – : –

So., 21.03.27 	 14:30 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Thalfang/​ Berglicht II � – : –

So., 04.04.27 	 14:30 Uhr	 FC Hilscheid – FV HH Morbach lll � – : –

So., 11.04.27  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SV Niederemmel III � – : –

So., 18.04.27  	 12:15 Uhr	 SG Niederkell Kell II  – FV HH Morbach lll� – : –

So., 25.04.27  	 14:30 Uhr	 FV HH Morbach lll – SV Longkamp� – : –

So., 02.05.27  	 12:45 Uhr	 SG Hermeskeil II – FV HH Morbach lll � – : –

So., 09.05.27  	 14:30 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Baldenau Hundheim� – : –

So., 16.05.27  	 12:00 Uhr	 FV HH Morbach lll – SG Dhrontal II� – : –

So., 23.05.27  	 12:15 Uhr	 SG Gusenburg – FV HH Morbach lll � – : –

FV Morbach lll - Saison 2026/27
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Tabelle Kreisliga C 21 - 2026/27
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Malerfirma
Mario Schabbach

An der Anwand 4 · 54497 Morbach-Wenigerath 
Tel. 0 65 33 - 13 80 · www.malerfirma-schabbach.de

Farben · Tapeten · Bodenbeläge 
Wärmedämmung · Fassadengestaltung

Reisen mit Sympathie
Telefon 0 65 33 - 35 02 · www.reisen-mit-marx.de

Marx Reisen GmbH 
Zum Kaisergarten 49 
54497 Morbach-Wenigerath

Zur Doctorey 2 • 54486 Mülheim • +49 (0)6534 94680 0 
info@schreinerei-luxemburger.de • www.schreinerei-luxemburger.de



1. Runde Rheinlandpokal 
Do., 27.08.26 	 19:15 Uhr	  FSG Hetzerath/​Föhren/​Bekond – FV HH Morbach � 3 : 2

So., 30.08.26  	 17:30 Uhr	 FV HH Morbach  – SG 99 Andernach III (U23)� 0 : 3
So., 06.09.26  	 16:30 Uhr	 SC 13 Bad Neuenahr II (U23) – FV HH Morbach� 3 : 3
Mi., 09.09.26 	 19:30 Uhr	 VfL Trier – FV HH Morbach � 6 : 2
So., 13.09.26  	 16:30 Uhr	 FV HH Morbach – FV Rübenach� 4 : 4
So., 20.09.26 	 17:00 Uhr	 FC Bitburg  – FV HH Morbach � – : –
So., 04.10.26  	 17:30 Uhr	 FV HH Morbach – SV Rengsdorf � – : –
So., 18.10.26  	 14:30 Uhr	 SV Diez-Freiendiez  – FV HH Morbach� – : –
So., 25.10.26  	 17:30 Uhr	 FV HH Morbach – TuS Fortuna Saarburg� – : –
So., 01.11.26 	 15:00 Uhr	  TSV Dörbach  – FV HH Morbach� – : –
So., 08.11.26  	 12:30 Uhr	 FV HH Morbach – FSG Wienau/​Freirachdorf/​Maischeid� – : –
Fr.,  13.11.26  	 19:30 Uhr	 SV Holzbach – FV HH Morbach� – : –
So., 22:11.26  	 12:30 Uhr	 FV HH Morbach – SV Niederemmel � – : –

So., 06.12.26  	 16:30 Uhr	 FV HH Morbach – VfL Trier� – : –
Sa., 06.03.27  	 19:30 Uhr	 SG 99 Andernach III (U23) – FV HH Morbach� – : –
So., 14.03.27  	 16:30 Uhr	 FV HH Morbach – SC 13 Bad Neuenahr II (U23)� – : –
So., 21.03.27  	 17:00 Uhr	  FV Rübenach – FV HH Morbach� – : –
So., 04:04:27  	 16:30 Uhr	 FV HH Morbach – FC Bitburg� – : –
So., 11.04.27  	 13:00 Uhr	 SV Rengsdorf – FV HH Morbach� – : –
So., 02:05:27  	 17:30 Uhr	 FV HH Morbach – SV Diez-Freiendiez� – : –
So., 09.05.27  	 15:00 Uhr	 TuS Fortuna Saarburg  – FV HH Morbach� – : –
So., 16.05.27  	 17:30 Uhr	 FV HH Morbach – TSV Dörbach� – : –
So., 23.05.27 	 15:00 Uhr	 FSG Wienau/​Freirachdorf/​Maischeid  – FV HH Morbach� – : –
So., 30.05.27  	 16:30 Uhr	 FV HH Morbach – SV Holzbach� – : –
Sa., 05.06.27  	 17:30 Uhr	 SV Niederemmel – FV HH Morbach� – : –

FV Morbach Frauen - Saison 2026/27
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Tabelle Rheinlandliga 2 Frauen - Saison 2026/27
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Alles aus einer Hand
Servatius & Adam-Müller

Versicherungen

Finanzierungen

Immobilien

Schanzstr. 33, 54470 Bernkastel-Kues, Tel. 06531 6701
Robert-Schuman-Str, 82, 54536 Kröv, Tel. 06541 8163675
Hochwaldstr. 1, 54497 Morbach, Tel. 06533 9572173
servatius.adam-mueller@gs.provinzial.com

Servatius & Adam-Müller

SAM Immobilien
www.sam-immo.com
info@sam-immo.com
Tel. 06531 6701

Mehr Infos finden Sie 
auf unserer Webseite:
www.sam-immo.com

BESUCHEN SIE
 UNSERE große
AUSSTELLUNG

HENRICH-BAUSTOFFZENTRUM.DE

henrich in kastellaun
ihr bauprofi im hunsrück

      Wand- und Bodenfliesen       Bad- und Sanitärelemente       Parkett- und Designböden

      Haus- und Zimmertüren uvm.
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Unsere Zeitungsmacher:

Herausgeber:    SV Morbach 1929 e.V.

Das Vereinsheft „Rot-Weiss Aktuell“ wird layoutet bei:
werbeatelier meyer ·  D-55758 Hettenrodt · Tel.: 0 67 81 - 50 74 8 - 0

Dieses Vereinsheft ist zum Teil nach den neuen, zum Teil nach den alten und zum Teil nach eigenen, 
meistens jedoch nach überhaupt keinen Rechtschreibregeln geschrieben! Zu Risiken und Nebenwir-
kungen schlagen Sie Ihren Arzt oder Apotheker und fressen Sie die Packungsbeilage.
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen
an unsere Sponsoren und unterstützen

Sie durch Ihren Einkauf!

Sie haben maßgeblich Anteil daran was bei
unserem SV Morbach 1929 e.V. geleistet werden kann



Zur Lay 4 + 6 · 54497 Morbach
T +49 (0) 65 33 / 93 79 - 0 · F +49 (0) 65 33 / 93 79 - 50

info@jakobs-fuchs.de · www.jakobs-fuchs.de

Als Gesamtplaner koordinieren wir alle Fachdiszip-
linen von der ersten Idee über den Entwurf bis zur 
Schlüsselübergabe und bieten dem Bauherrn damit 
eine ansprechende, wirtschaftliche und zeitoptimierte 
Dienstleistung aus einer Hand.

Dabei erstellen wir nicht nur ganzheitliche Lösungen, 
sondern ebenso individuelle Fachplanungen in den 
Bereichen Architektur, Bauingenieurwesen und Tech-
nische Ausrüstung.

Ihre Vorstellungen sind hierfür unser Maßstab.

jakobs       fuchs
architektur- und ingenieurburo



Deine Ausbildung 
     bei der HAHN Automation Group

HAHN Automation Group
Liebshausener Str. 3
55494 Rheinböllen
careers@hahnautomation.group 
careers.hahnautomation.group

Das zeichnet uns aus: 
• > 1.000 € Ausbildungsvergütung 
• 30 Tage Jahresurlaub 
• Moderne Ausbildungswerkstatt
• Firmenevents & Freizeitbekleidung
• Bikeleasing u.v.m.

• Mechatroniker
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Industriemechaniker
• Zerspanungsmechaniker

Wir bilden in folgenden Berufen (m/w/d) aus:

Dein Sprungbrett in die Welt der Technik.

Bewirb Dich jetzt!

• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufleute
• Fachinformatiker für Systemintegration
• Kaufleute für Marketingkommunikation



